
Erdgaspreiszusammensetzung

Steuer- und Abgabenbelastung bei Erdgas für Haushalte

bei rund 30 Prozent Anfang 2010

Den größten Teil des Erdgaspreises machen die Beschaffungskosten auf

dem internationalen Markt aus. Derzeit steigt die Nachfrage nach Energie

weltweit rasant. Da 85 Prozent des in Deutschland verbrauchten Erdgases

importiert werden müssen, wirkt sich die steigende Nachfrage auf dem

Weltmarkt direkt auf den hiesigen Erdgaspreis aus.
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Der Staat belastet den Erdgaspreis durch Steuern und Abgaben zusätzlich.

Etwa ein Drittel des Erdgaspreises kassiert der Staat. Diese Belastungen

wurden in den vergangenen Jahren immer weiter erhöht. 30 Prozent Steuern

und Abgaben teilen sich auf in Mehrwertsteuer, Erdgassteuer, Konzessions-

abgaben und anteilige Förderabgaben. Hinzu kommen die Netzentgelte, die

staatlich reguliert sind. Sie werden, in Abhängigkeit von bestimmten regionalen

Faktoren, von der Bundesnetzagentur festgelegt und unterliegen nicht dem

Einfluss der Versorger. Ein relativ geringer Teil der Erdgaspreise geht auf

Serviceleistungen und Vertriebskosten der Stadtwerke zurück. Nur diesen

Anteil können die Stadtwerke Lübbecke selbst beeinflussen
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